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Witterungsbericht vom November 1991

ZMifln?OTew/a«'M«g: Kräftige Tiefdrucktätigkeit über dem Nordatlantik und
Nordeuropa bestimmte bis zum 20. den Wetterablauf. Der vorwiegend zyklonale
Witterungscharakter - verstärkte Temperaturabnahme mit zunehmender Höhe -
bestätigt sich auch in der Verteilung der Temperaturen: Einem deutlichen Wärme-
überschuss in den Niederungen steht ein Defizit in den höheren Berglagen gegenüber.
Während der ausgeprägten Inversionslage im letzten Monatsdrittel wurden diese

Temperaturgegensätze durch starke Erwärmung in den Bergen und Abkühlung in
den Niederungen jedoch weitgehend ausgeglichen. Mit Ausnahme einiger Alpentäler
liegen die Monatsmittel der Temperaturen bis 1 Grad, im westlichen Mittelland, in
der Nordostschweiz, im Rhonetal und Südtessin sowie im Raum Basel bis 1,5 Grad
über der Norm.

Durch häufige und teils ergiebige Niederschläge wurden die Normalwerte auf der

ganzen Alpennordseite bereits um die Monatsmitte erreicht oder überschritten. Hier
fielen die grössten Überschüsse (150 bis 180 Prozent) in einem breiten Gebietsstreifen
vom oberen Genfersee über das Napfgebiet bis zum Bodensee, ferner im Raum Basel
und im westlichen Jura. Südöstlich der Linie St-Maurice-Interlaken-Vaduz verzeich-
nen die meisten Gebiete ein leichtes bis mässiges Defizit, ausgenommen im Raum
Prättigau-Chur-Lenzerheide-Domleschg-Schams. In Rheinbünden, im Maggiatal
und in der oberen Leventina sowie im Engadin, zwischen Zernez und Samedan,
beträgt das Defizit über 50, im Simplongebiet, im Matter- und Vispertal über 70 Pro-
zent. Beim ersten Schneefall in den Niederungen (Nacht 16./17.) erhielten im östli-
chen Mittelland die Gebiete oberhalb 500 m ü.M. zwischen 15 und 20 cm Neuschnee.

Die relative Sonnenscheindauer liegt nur an wenigen Orten um den mehrjährigen
Mittelwert. In weiten Teilen der Nordschweiz und des westlichen Mittellandes ent-
stand ein Sonnenscheindefizit von bis zu 50 Prozent. Auch in den nebelfreien Gebie-
ten vermochte das sonnige Monatsende vom 25. bis 30. ein Defizit in der Monats-
bilanz nicht mehr zu verhindern.

Schweiz. Z. Forstwes., 7« (1992) 3: 237-238 237
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